
STRUKTUR
UND GOVERNANCE

DAS INTERNATIONALE NETZWERK  
VON ÄRZTE OHNE GRENZEN
Ärzte ohne Grenzen in Deutschland ist Teil eines weltweiten 
Netzwerkes aus 25 nationalen und regionalen Mitgliedsver-
bänden. Darüber hinaus existiert eine internationale Vereini-
gung von Mitarbeiter*innen (Movement-Wide Association), die 
in keinem der nationalen oder regionalen Verbände Mitglieder 
sind. Sie alle sind durch eine gemeinsame Charta verbunden. 
23 der Mitgliedsverbände haben den Status einer Sektion; das 
bedeutet, sie betreiben regionale Büros und stellen Mitarbei-
ter*innen für Tätigkeiten wie die Personalwerbung, Öffentlich-
keitsarbeit oder Spendenwerbung an. Das höchste Organ des 
Netzwerkes ist die internationale Generalversammlung (Inter-
national General Assembly, IGA). Sie tagt einmal jährlich und 
besteht aus je zwei Delegierten der 25 Mitgliedsverbände und 
der Movement-Wide Association sowie dem internationalen 
Präsidenten Christos Christou. Die IGA legt die Vision und die 
übergeordnete Strategie von Ärzte ohne Grenzen fest. Zudem 
stellt sie sicher, dass die Grundwerte der Organisation gewahrt 
werden. Die Beschlüsse der IGA sind für die Mitgliedsverbände 
weitgehend bindend. Die IGA wählt sechs Mitglieder aus den 
Mitgliedsverbänden in den internationalen Vorstand, dem da-
rüber hinaus die fünf Präsident*innen der „operationalen 
Zentren“ sowie der internationale Präsident und ein Schatz-
meister angehören. Der internationale Vorstand stellt sicher, 
dass Entscheidungen der IGA umgesetzt werden, und über-
wacht die ausführenden Organe. Zur Koordination und Unter-
stützung der Zusammenarbeit im Netzwerk gibt es in Genf das 
internationale Büro, das vom internationalen Generalsekretär 
geleitet wird. Es ist auch Sitz des internationalen Präsidenten. 

Ärzte ohne Grenzen e. V. ist die deutsche 
Sektion der internationalen Nothilfeorgani-
sation Médecins Sans Frontières. Die Organi-
sation hat das Ziel, Menschen in Not unge-
achtet ihrer ethnischen Herkunft oder ihrer 
religiösen oder politischen Überzeugung 
medizinisch zu helfen und zugleich öffent-
lich auf ihre Lage aufmerksam zu machen. 
Médecins Sans Frontières ist ein weltweites 
Netzwerk, das in mehr als 70 Ländern huma-
nitäre Hilfe leistet und sich aus 25 Mitglieds-
verbänden zusammensetzt. In Deutschland 
wurde Ärzte ohne Grenzen im Jahr 1993  
als gemeinnütziger Verein gegründet. 
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DIE OPERATIONALEN ZENTREN
Innerhalb des internationalen Netzwerkes haben sich die Mit-
gliedsverbände zu fünf „operationalen Zentren“ (OC) zusam-
mengeschlossen. Im Rahmen dieser operationalen Zentren 
treffen jeweils mehrere Sektionen gemeinsam Projektent-
scheidungen und schließen Finanzierungsverträge ab (siehe 
Grafik). Die deutsche Sektion ist Teil des operationalen Zent-
rums Amsterdam (Operational Centre Amsterdam, OCA). Das OCA 
setzt sich zusammen aus der deutschen, britischen und nie-
derländischen Sektion. Die kanadische und die schwedische 
Sektion sowie der Mitgliedsverband Südasien sind Partner des 
OCA. Die Sektionen des OCA tragen für die Hilfsprojekte gemein-
sam Verantwortung und stellen die hierfür vorgesehenen Res-
sourcen zur Verfügung. Grundlage dieser Zusammenarbeit ist 
neben der detaillierten jährlichen Projektplanung der OCA-
Strategieplan. Dieser legt jeweils für vier Jahre die medizini-
sche Ausrichtung der Arbeit vor Ort fest und leitet daraus Ziele 
für Finanzierung, Personal, Logistik und Kommunikation ab. 
Im Jahr 2021 steuerte das OCA Projekte in 29 Ländern. Gemein-
same Gremien mit Vertreter*innen der Sektionen koordinieren 
auf drei Ebenen die Zusammenarbeit im OCA (siehe Grafik 
Seite 23). Die Beschlüsse dieser Gremien sind für den deut-
schen, britischen und niederländischen Vorstand sowie für die 
jeweilige Geschäftsführung bindend: 

◊ Der OCA-Council ist das höchste Gremium des OCA und ver-
antwortlich für strategische Fragen, die Qualität der Projekte 
sowie das Risikomanagement. Der Council genehmigt den 
OCA-Strategieplan, den OCA-Jahresplan sowie das operative 
Budget und überwacht die Umsetzung. 

◊ Das OCA-Management-Team ist das exekutive Gremium des 
OCA. Es entwickelt die strategische und operative Planung, 
setzt diese um, passt sie an und berichtet regelmäßig an den 
OCA-Council. Entschieden wird unter anderem über Öffnung 
und Schließung sowie Umfang und Schwerpunkt von Projekten, 
neue Behandlungsmethoden und Sicherheitsstrategien. 

◊ Die OCA-Projektleitung in Amsterdam ist verantwortlich für 
alle Projekte, die von den Projektabteilungen in Amsterdam 
und Berlin gesteuert werden. 

DIE DEUTSCHE SEKTION
Die deutsche Sektion von Ärzte ohne Grenzen wurde 1993 als 
gemeinnütziger Verein gegründet. Sie beteiligt sich an den 
Hilfseinsätzen des internationalen Netzwerkes auf vielfältige 
Weise: Sie rekrutiert Personal, wirbt Spenden ein und infor-
miert die Öffentlichkeit über die Aktivitäten der Organisation. 
Darüber hinaus ist die Sektion für Projektbetreuung zuständig. 
Im Jahr 2021 steuerte die deutsche Sektion Projekte in elf Län-
dern. Das höchste Organ des Vereins ist die Mitgliederver-
sammlung. Zum Ende des Jahres 2021 zählte der Verein 681 
ordentliche Mitglieder. Die Mitgliederversammlung tagt ein-
mal jährlich. Sie wählt und entlastet den Vorstand, nimmt den 
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Jahresbericht des Vorstands entgegen und kann zudem Ände-
rungen der Vereinssatzung beschließen. Der Vorstand tagt 
mindestens sechsmal pro Jahr. Er ist für die strategische Aus-
richtung des Vereins und die Umsetzung der Satzung von 
Ärzte ohne Grenzen zuständig. Der Vorstand nimmt das 
Jahresbudget an, erstellt den Jahresbericht und entscheidet 
über die Aufnahme und den Ausschluss von Vereinsmitglie-
dern. Zur Koordination und Steuerung der laufenden Ge-
schäfte bestellt er eine hauptamtliche Geschäftsführer*in. 
Diese stellt gemeinsam mit den Abteilungsleiter*innen die 
Jahresplanung inklusive Budget und Personalplanung auf, 
setzt diese um und berichtet regelmäßig an den Vorstand. Die 
Mitgliederversammlung wählt auch den Aufsichtsrat. Dieser 
berät und überwacht den Vorstand bei der Leitung des Vereins 
und muss in alle Entscheidungen von grundlegender Bedeu-
tung eingebunden werden. Sitz der deutschen Sektion ist 
 Berlin, mit einer Zweigstelle in Bonn und jeweils kleinen Büros 
in Hamburg und Köln für regionale Standwerbung. Darüber 
 hinaus finanziert die deutsche Sektion ein Büro in Moskau 
(unter Trägerschaft des OCA), von dem aus Personalwerbung 
und Öffentlichkeitsarbeit unterstützt werden, sowie die 2021 
neu gegründete und rechtlich unabhängige Stiftung Fundacja 
„Lekarze Bez Granic“ (Ärzte ohne Grenzen) in Polen. Im Jahr 
 2021 arbeiteten in Deutschland in insgesamt sechs Abteilungen 
148 Voll- und 93 Teilzeitangestellte, außerdem 45 Studierende. 
Zusätzlich beschäftigten wir zehn Vollzeit- und zwei Teilzeit-
beschäftigte, die aus Deutschland für andere Sektionen tätig 
waren. Weitere Informationen zu Vorstand und Geschäftsfüh-
rung der deutschen Sektion finden Sie auf der Seite 55. 

DIE DEUTSCHE SEKTION UND  
ANDERE OPERATIONALE ZENTREN
Über das OCA hinaus ist die deutsche Sektion Partner des Ope-
rationalen Zentrums Genf (OCG) und entsendet zwei stimm-
berechtigte Vertreter*innen in dessen höchstes Organ, den 
„OCG-Congress“. Zudem beteiligt sie sich auch an Projekten 
von anderen operationalen Zentren, indem sie diese finanziell 
und personell unterstützt. 

FINANZIERUNG DER PROJEKTE
Die OCs koordinieren die Finanzierung der Hilfsprojekte des 
internationalen Netzwerkes von Ärzte ohne Grenzen. Recht-
liche Grundlage für die Projektfinanzierung sind Verträge zwi-
schen den OCs und den Sektionen. Diese basieren auf den Pro-
jektplanungen der OCs sowie den finanziellen Prognosen der 
einzelnen Sektionen. Jeweils zu Beginn des Folgejahres wird 
über die Mittelverwendung Rechenschaft abgelegt. Die deut-
sche Sektion verteilte die finanziellen Ressourcen im Jahr 2021 
an Projekte aller fünf operationalen Zentren:   

◊ OC Amsterdam:  139,3 Mio. €  71,6 % 

◊ OC Genf:  36,1 Mio. €  18,6 %

◊ OC Brüssel:   18,0 Mio. €  9,3 % 

◊ OC Paris:  975.000 €  < 1 % 

◊ OC Barcelona:  10.000 €  < 1 % 
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OCA-COUNCIL
stimmberechtigte Mitglieder: 
jeweils 2 aus dem deutschen, 
niederländischen und  
britischen Vorstand entsandte 
Mitglieder und bis zu  
4 kooptierte Vertreter*innen

OCA-MANAGEMENT-TEAM
Geschäftsführer*in der deutschen, 
niederländischen und britischen 
Sektion; medizinische Leiter*in, 
Programmleiter*in und Leiter*in  
Ressourcenmanagement des OCA

OPERATIONALES  
ZENTRUM  

AMSTERDAM  
besteht aus den Sektionen:  
Niederlande, Deutschland,  

Großbritannien

DEUTSCHE SEKTION

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
681 Mitglieder

AUFSICHTSRAT 
3 gewählte Vertreter*innen:  

fachliche Erfahrungen im  
medizinisch-humanitären Bereich,  

im Management und  
im kaufmännischen Bereich 

VORSTAND
bis zu 8 gewählte und  

bis zu 3 kooptierte  
Vertreter*innen

wählt, lässt sich Rechenschaft ablegen

genehmigt strategische Jahresplanung,  
lässt sich Rechenschaft ablegen

ist Teil des

entsendet  
2 Mitglieder

berät, 
überwacht

bestellt, lässt sich Rechenschaft ablegen

OCA-PROJEKT LEITUNG
Verantwortung für  
Projekte in 29 Ländern  
(alle Portfolios des OCA)

FINANZEN  
UND  

ADMINIS TRA TION

PERSONAL- 
ABTEILUNG

MEDIEN-  
UND 

ÖFFENTLICH-
KEITSARBEIT

SPENDEN- 
ABTEILUNG

BERLIN  
ADVOCACY UNIT 

BERLIN  
MEDICAL UNIT

PROJEKT-
ABTEILUNG

GESCHÄFTSFÜHRUNG
•  Leitung der Büros in Berlin,  

Bonn und Moskau
•  Repräsentation in der  

deutschen Gesellschaft
• Mitarbeit im internationalen Netzwerk
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